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PRESSE-INFORMATION                    Wien, am 1. Oktober 2019 
 
Ausstellung  

INGRID PRÖLLER 
menschlich – tierisch – malerisch 
 

Im Rahmen des Kunstprojekts Serendipity zeigt der Kunstraum Nestroyhof vom 14. November 2019 
bis 16. Jänner 2020 Arbeiten der Künstlerin Ingrid Pröller. 

Die Ausstellung menschlich – tierisch – malerisch gibt einen Überblick über das Schaffen der im 
oberösterreichischen Schärding geborenen Malerin von ihren Anfängen bis zu ihren neuesten 
Arbeiten. 

Kuratiert wird die Ausstellung von Christine Janicek. 

 

Ausstellungsdauer 14. November 2019 – 16. Jänner 2020 

Vernissage 13. November 2019, 19.00 Uhr 

Press Preview nach Vereinbarung 

Ort Kunstraum Nestroyhof 
 Nestroyplatz 1, 1020 Wien 
 
Öffnungszeiten  Montag bis Samstag 12-18 Uhr 
 Eintritt frei 
 
Webseiten www.kunstraum-nestroyhof.at 
 www.projekt-serendipity.at 
 www.proeller.at 
 
Pressekontakt  Stephan Kuss, MA 
 kuss@kunstraum-nestroyhof.at 
 
Pressedownload www.kunstraum-nestroyhof.at/presseservice 
 (Download in Druckqualität) 
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Ausstellung 

Die Ausstellung menschlich – tierisch – malerisch gibt einen Überblick über das Schaffen der im 
oberösterreichischen Schärding geborenen Malerin von ihren Anfängen bis zu ihren neuesten 
Arbeiten.  

Auf ihren oftmals großformatigen Bildern widmet sich Ingrid Pröller der Darstellung von 
wildwachsender Natur, wie sie sie vor allem bei ihren wiederholten längeren Aufenthalten auf Kreta 
vorgefunden hat. Nicht selten jedoch wird dieser Eindruck von Idylle durch tote Tiere oder 
zivilisatorische Abfälle wie Plastikmüll gebrochen. Gleichermaßen, quasi als Kontrapunkt, 
beschäftigt sich die Künstlerin intensiv mit der Wiedergabe blühenden Lebens – in Form von üppiger 
Flora oder auch energieversprühenden jungen Menschen, oft bei sportlicher Betätigung dargestellt.   

Ingrid Pröllers künstlerisches Anliegen ist kein ausschließlich ästhetisches. Zwar steht die sinnliche 
und handwerkliche Tätigkeit des Malens im Vordergrund ihrer Arbeit, es sollen aber auch 
grundlegende Fragen aufgeworfen werden, wie etwa die nach der Möglichkeit eines künftigen 
Zusammenlebens der technikbestimmten Menschheit mit der natürlichen Umwelt. 

 

Biografie Ingrid Pröller 
 
1970  geboren in Schärding am Inn, OÖ 

1989–1992  Studium Malerei und Grafik an der Akademie der bildenden Künste Wien, Diplom 

1989–1997  Lehramtsstudium für Kunst und Sport an der Akademie der bildenden Künste Wien 
und am Institut für Sportwissenschaften der Universität Wien, Diplom 

1995  ERASMUS-Stipendium des BMUKK an der École nationale supérieure des beaux-arts 
de Paris 

1996–1997 Stipendium für kurzfristiges wissenschaftliches Arbeiten des BMUKK am 
Österreichischen Archäologischen Institut Athen und Non-ERASMUS-Studentin an 
der Athens School of Fine Arts; Gastateliers auf den Inseln Kreta, Hydra, Rhodos, 
Lesbos und in Delphi, Griechenland 

2004–2009  Lehrtätigkeit am BG/BRG Diefenbachgasse und am GWIKU Haizingergasse, Wien  

2011–2014  Gastateliers des Landes OÖ in Malo bei Vicenza und Paliano bei Rom, Italien 
Gastatelier des Landes OÖ im Egon Schiele Art Centrum, Český Krumlov, Tschechien 

2015–2018  Wohnatelier auf Kreta, Griechenland 

Lebt und arbeitet in Wien. 
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Einzel- und Gruppenausstellungen (Auswahl) 
 
2008  AUSTRIAconTEMPORARY, emerging artists Essl Museum, Klosterneuburg bei Wien 

(Katalog) 

2009 ... von der Natur Kubin-Haus Zwickledt, Wernstein am Inn, OÖ (Landstrich, eine 
Kulturzeitschrift) 

 Innere Landschaften Kunsthalle Wilhelmshaven, Deutschland (mit Sabine Dehnel, 
Lise Blomberg) 

2010  Eine Berührung der Wirklichkeit HangART-7, Salzburg (Katalog) 

 In den Wald hinein Galerie Lisi Hämmerle, Bregenz, Vorarlberg 

2011  LANDschaffen Kunstverein Mistelbach, Barockschlössl, NÖ 

2013  Im Bild verschwinden ... Galerie Schloss Puchheim, OÖ 

 NATÜRLICH – MALERISCH. Die Poesie der Ruine Museum Fronfeste, Neumarkt am 
Wallersee, Salzburg (Broschüre) 

2014  (V)ERDICHTETE LANDSCHAFT. Oder das Spüren der Dinge Schlossgalerie, Schärding 
am Inn, OÖ 

 Irgendwann bleib I dann dort (STS) BSA Galerie, Wien 

2015  AUF DER SPUR in DER NATUR Galerie Gans, Wien (mit Robert Zahornicky) 

2017  MENSCH ! Malerei 2000–2017 Kunstplatz! SVA, Wien 

2019  Malerische Gefilde I Kunstgalerie Reich, Schärding am Inn, OÖ 

 Malerische Gefilde II Bilger-Breustedt-Haus, Taufkirchen an der Pram, OÖ 

 

Projekte: Kunst am Bau und Kunst im öffentlichen Raum 
 
2008  Entgrenzungen, artoffice under construction Projekt Kunst im Büro der Austrian 

Power Grid, IZD Tower, Wien (Katalog; Gruppenprojekt) 

2010  Eingespielt. Das Gegenteil sachdienlicher Transformation poolbar Festival, offener 
Kunstwettbewerb, Feldkirch, Vlbg. (Broschüre) 

2011  Logo! Projekt Kunst im Büro der Austrian Power Grid, IZD Tower, Wien (Broschüre) 

 Runners High, Open Art summerstage Independent Festival Vienna, Wien 
(Gruppenprojekt) 

2012  PARALLELWELTEN – analog – digital Kunst am Bau, Lichthof 1, Deutsche Bank, Wien  

2015–2018  Paradies ausgemalt, Wandmalerei, Haus auf Kreta, Griechenland  
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Kunstprojekt Serendipity 

Das Kunstprojekt Serendipity, 2007 von der Kunsthistorikerin Christine Janicek initiiert und von dem 
Kunstliebhaber Georg Folian finanziert, hat zum Inhalt, KünstlerInnen auszustellen, deren Arbeiten 
in Fachkreisen schon lange Anerkennung genießen, einer breiteren Öffentlichkeit jedoch nicht 
genügend bekannt sind. Diese Einzelausstellungen finden einmal im Jahr – seit 2016 im Kunstraum 
Nestroyhof – statt. 

Beim Kunstprojekt Serendipity handelt es sich um eine spezifische Form der privaten 
Kunstförderung, die eine Lücke im üblichen Förderungssystem schließt, basierend auf der 
Erkenntnis, dass hauptsächlich junge KünstlerInnen am Beginn ihrer Laufbahn unterstützt werden. 
Im Unterschied dazu konzentriert sich das Kunstprojekt Serendipity auf KünstlerInnen, die bereits 
ein umfangreiches Œuvre geschaffen haben. Die Arbeiten der jeweils ausgewählten KünstlerInnen 
stellt das Kunstprojekt Serendipity in einer jährlichen Einzelausstellung einem größeren Publikum 
vor. Begleitend dazu erscheint in der „Edition Serendipity“ ein aufwändig gestalteter Katalog, der 
anhand von Essays und umfangreichem Bildmaterial die Entwicklung der Künstlerin bzw. des 
Künstlers dokumentiert. Darüber hinaus wird ein ca. 8-minütiges Video über die Ausstellung 
produziert. 

Der programmatisch gewählte Name des Kunstprojekts, „Serendipity“, wurde im 18. Jahrhundert 
von dem englischen Schriftsteller Horace Walpole geprägt, in Anlehnung an ein altes indisch-
persisches Märchen über die drei Prinzen von Serendip, dem heutigen Sri Lanka. Walpole bezeichnet 
mit Serendipity die vom Schicksal gewährte Gunst, unerwartete Entdeckungen zu machen – eine 
Gunst, die jedoch nur jene erfahren, deren Geist und Sinne dafür offenstehen. 

http://www.projekt-serendipity.at 

 

 

 

 

 

 

  



Kunstraum Nestroyhof | www.kunstraum-nestroyhof.at | Nestroyplatz 1, 1020 Wien  
Stephan Kuss, MA | kuss@kunstraum-nestroyhof.at 
 

 

 

Pressefotos & Credits: 

 
Ingrid Pröller, Schilfjunge, 2013 
Diptychon, Öl auf Leinwand, 190 x 300 cm 
Foto © Günter König |Abdruck honorarfrei bei Namensnennung. 
Download in Druckqualität: www.kunstraum-nestroyhof.at/presseservice 
 

 
Ingrid Pröller, Agave, 2014 
Öl auf Leinwand, 120 x 160 cm 
Foto © Günter König |Abdruck honorarfrei bei Namensnennung. 
Download in Druckqualität: www.kunstraum-nestroyhof.at/presseservice 
 

 
Ingrid Pröller, Stillleben, 2016 
Öl auf Leinwand, 100 x 150 cm 
Foto © Günter König |Abdruck honorarfrei bei Namensnennung. 
Download in Druckqualität: www.kunstraum-nestroyhof.at/presseservice  
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Ingrid Pröller, Traceur, 2007 
Diptychon, Acryl auf Leinwand, 200 x 340 cm 
Foto © Günter König |Abdruck honorarfrei bei Namensnennung. 
Download in Druckqualität: www.kunstraum-nestroyhof.at/presseservice 
 

 

Ingrid Pröller, Olivenhain, 2018 
Diptychon, Öl auf Leinwand, 200 x 340 cm 
Foto © Günter König |Abdruck honorarfrei bei Namensnennung. 
Download in Druckqualität: www.kunstraum-nestroyhof.at/presseservice 
 

 

Ingrid Pröller, Kretisches Stillleben, 2018 
Öl auf Leinwand, 150 x 200 cm 
Foto © Günter König |Abdruck honorarfrei bei Namensnennung. 
Download in Druckqualität: www.kunstraum-nestroyhof.at/presseservice 


